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Haupt Expedttion
Große Ulrichſtraße Nr 16 Eingang Dachritzſtraße

Anzeigen nehmen ſerner ſämtliche Filialen entgegen
Erſcheint täglich nachmittags zwiſchen 6 Uhr

Größte Abonneutenzahl Dienstag 15 Dezember 1903

Halle und den Saalkreis
Amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a S

15 Jahrgang
Wöſhentliche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Bauernfreund

Tägliche Anflage 40 500

Salleſche Neueſte Nachrichten
die Redaktion verantwortlich

Wilhelm Teske Politik Theater Feuilleton 2c
Theodor Bach Lokales Handel und Volkswirtſchaft

Alfred Gentzich Jnſeratenteil
ſämtlich in Halle a S

Redaktion Gr Ulrichſtraße 10 Eingang Dachrihſtraße Treppe B
Sprechſtunde 6 Ühr nachmittags

Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit
m

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Fernſprecher 312

Die heutige Nummer umfaßt 14 Seiten
a e

Aeneſte Ereigniſſe
Der Kaiſer kam am Sonnabend zum erſten Male nach ſeiner
Operation nach Berlin und wohnte mit der Kaiſerin der Vorſtellung im
Schauſpielhauſe bei

Der König von Dänemark wird auf ſeiner bevorſtehenden Reiſe nach
Gmunden in Berlin kurzen Aufenthalt nehmen und dabei dem Kaiſer
einen Beſuch abſtatten

Der Reichskanzler empfing am Sonntag eine Deputation des
deutſchen Arbeiter Kongreſſes der vor kurzem in Frankfurt a M ge
tagt hat

Ueber eine Audienz des Gouverneurs von Kiautſchou am Kaiſerhofe
zu Peking liegen intereſſante Meldungen vor

Ein Großfeuer in den Metzer Bahnhofs Zollſchuppen hat einen Schaden

von 2 Millionen Mark verurſacht

Eine Deputation des deutſchen Arbeiterkongreſſes

beim Reichskanzler

Halle 14 Dezember
Der Reichskanzler Graf v Bülow empfing am Sonntag vor

mittag die Deputation welche vom deutſchen Arbeiterkongreß in
Frankfurt a M beauftragt worden war die Beſchlüſſe des Kongreſſes
dem Reichskanzler zu überbringen Die Deputation beſtand qus den beiden

Vorſitzenden des Kongreſſes Herrn Franz Behrens Berlin Evangeliſche
Arbeiter Vereine Geſchäftsführer des deutſchen Gärtner Verbandes Adam

Stegerwald Köln Generalſekretär des Geſamtverbandes chriſtlicher
Gewerkſchaften ferner den drei Referenten des Kongreſſes Mathias
Schiffer Krefeld Vorſitzenden des Zentralverbandes chriſtlicher Textil
arbeiter Bürgerſchaftsmitglied Wilhelm Schack Hamburg Vorſitzenden des
deutſch nationalen Handlungsgehilfen Verbandes Johann Giesberts

Gladbach Arbeiterſekretär der katholiſchen Arbeiter Vereine Weſtdeutſch
lands und dem Landtagsabgeordneten Karl Schirmer München Paſing
Vertreter der ſüddeutſchen Eiſenbahn und Poſtbedienſteten Verbände Der

Sprecher der Deputation Herr Behrens erwähnte in ſeiner Anſprache
daß ſich die nationaldenkende und chriſtliche Arbeiterſchaft zum erſten Male

in Frankfurt zu gemeinſamen ſozialpolitiſchen Beratungen zuſammen
geſunden hätte Der Kongreß habe das auf dem Gebiete der Arbeiter
verſicherung und des Arbeiterſchutzes bereits Erreichte dankbar anerkannt
zugleich aber beſtimmte Wünſche für den weiteren Ausbau des Koalitions

rechts für die Rechtsfähigkeit der Berufsvereine und für Errichtung pari
tätiſcher Arbeitskammern formuliert Die Anſprache ſchloß mit der Ver
ſicherung daß die Auftraggeber der Deputation von herzlicher Treue
und Liebe zu Kaiſer und Vaterland erfüllt ſeien Die Antwort
des Reichskanzlers lautete

Meine Herren ich freue mich Sie hier zu ſehen und ich danke
Jhnen daß Sie durch Jhren Beſuch mir Gelegenheit geben Sie per

ſönlich kennen zu lernen Jhr Frankfurter Kongreß war für mich eine
willkommene Erſcheinung Jch habe mir über den Verlauf der dort
gepflogenen Beratungen eingehend Bericht erſtatten laſſen Als die
Wahl des richtigen Weges begrüße ich es daß die in Frankfurt ver
ſammelten Arbeitervertreter ſich an Seine Majeſtät den Kaiſer gewandt
haben Nur auf geſetzlichem Wege unter dem Schutz der Mo
narchie und auf dem Boden der Solidarität aller Staatsbürger iſt ein
wirklicher und dauernder Fortſchritt für die deutſchen Arbeiter möglich
Unbeirrt durch Gegenſtrömungen von Links und Rechts hält das
Oberhaupt des Reichs daran feſt daß es zu ſeinen für Deutſch
lands Zukunft wichtigſten Aufgaben gehört die Wohlfahrt der
deutſchen Arbeiter zu fördern und ihr Vorwärtsſtreben innerhalb
der notwendigen Unterordnung auch der Arbeiterintereſſen unter das
Gemeinwohl mit Kaiſerlichem Gerechtigkeitsſinn zu unterſtützen Es iſt
ein bleibender Ruhmestitel unſeres deutſchen Kaiſertums daß es unter

ſtaatlichen Machtgebilden zuerſt und aus freiem Antrieb die Jnitiative
zur Einführung geſetzlicher Schutzmaßregeln für Arbeiter ergriffen
und eine Reihe von Fürſorgeeinrichtungen ins Leben gerufen
hat die in anderen Kulturländern noch nicht vervwirklicht
ſind Die letzten 20 Jahre haben bei uns den arbeitenden
Klaſſen gegen früher weſentliche Verbeſſeruugen ihrer wirt
ſchaftlichen Lage gebracht und an dem Ausbau der grundlegenden Geſetz
gebung wird ſtetig fortgearbeitet Wenn irgend jemand dem werktätigen

Deutſchen die Erreichung einer Lebenshaltung wünſcht die ihn zum
beſtgeſtellten Arbeiter der Welt machen würde ſo iſt es unſer Kaiſer
Das können Sie mir glauben Was nun die amtliche Behandlung
Jhrer Reſolutiodnen betrifft ſo brauche ich Jhnen meine Herren
die Sie politiſch geſchulte Männer ſind nicht auseinanderzuſetzen daß

ich als erſter Beamter eines ſo förderativen Staatsweſens wie das
Deutſche Reich keine bindenden Zuſicherungen für künftige Arbeiten der
Geſetglnng usſpiechen kann um alle Jhte Wünſche zu erßillen
Wohl aber will ich Jhnen verſichern daß ich die Beſtrebungen ver
ſtehe und würdige die Gleichberechtigung der Arbeiter auf dem Boden
der Selbſthilfe und in ſtaatlich georsueter Jntereſſenvertretung noch
mehr zur Geltung zu bringen und daß ich daher für eine ernſte ſach
liche Prüfung Jhrer Frankfurter Refolutionen Sorge tragen werde
Mögen Sie auch aus der Vergangenheit der ſtaatlichen Arbeiterfürſorge
in Deutſchland das Vertrauen für die Zukunft ſchöpfen daß ſich die
Verbündeten Regierungen ihrer ſittlichen Aufgaben gegenüber den Arbeitern
vollkommen bewußt und entſchloſſen ſind ſie gewiſſenhaft zu erfüllen
Die Hoffnung daß Sie meine Herren dieſes Vertrauen mit ſich fort
nehmen macht mir unſer Zuſammentreffen werivoll und ich danke
Jhnen nochmals daß Sie mich aufgeſucht haben

ePnriſer Brief
Von unſerem Spezial Korreſpondenten

Paris 12 Dezember
Etwas wird die Humbert Enquéte doch ins Leben

gerufen haben ein bleibendes Andenken wird uns der Kammer Ausſchuß
hinterlaſſen die vollſtändige Sammlung der Karrikatur Porträts ſeiner
Mitglieder Einer der Dreiunddreißig hat nämlich ein hübſches Talent
als Zeichner und wenn ſeine Kollegen nicht gerade in den Akten der
großen Thereſe wühlen läßt er ſie einzeln oder gruppenweiſe Modell
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ſtehen Hoffentlich wird das fertige Album nächſtens im Druck verviel
fältigt und dem Buchhandel übergeben Es ließe ſich ein gutes Geſchäft

damit machen allenfalls zum Beſten derer die immer noch an die
Crawford ſche Erbſchaft glauben und auf Rückzahlung ihrer Darlehen
rechnen Dieſe Sonderlinge ſind zahlreicher als man gemeinhin annehmen
möchte Die ganze Kreditorengruppe von Lille und Rouhair deren jeder
einige Millionen hergab gehört dazu Die Herren haben einmütig be
ſchloſſen ihre Forderungen bei der Konkursmaſſe nicht anzumelden ſondern

zu warten bis Thereſe und Frédéric Humbert aus dem Zuchthauſe
kommen und freiwillig ihre Schulden bezahlen Solche fromme Zuverſicht

berührt wohltuend beſonders wenn man ſie bei ſolchen geldgierigen
Kapitaliſten antrifft Auch dieſe Menſchenſorte ſcheint beſſer zu ſein als
ihr Ruf

Uebrigens hat die Sage von den verborgenen Schätzen Thereſens in
den verſchiedenſten Kreiſen fanatiſche Anhänger Herr Georges Berry der
Vater der parlamentariſchen Enquéte iſt feſt überzeugt daß die Humberts

einen Notgroſchen für ihre alten Tage in Sicherheit brachten Er will
ſogar den Kurswert dieſes Notgroſchens kennen 19 Millionen Francs
Derſelbe Wahn äußerte ſich höchſt komiſch bei einem Zeugen der ſich letzter
Tage freiwillig und unangemeldet der Kommiſſion vorſtellte André hieß
der Brave Er hatte die letzten Jahre am Congo verbracht und war erſt
im Auguſt zur Zeit des Humbertprozeſſes nach Frankreich zurückgekehrt
Man begreift daß ein Menſch der ſo lange unter den Schwarzen lebte
gern bereit war ſich in der Heimat etwas weismachen zu laſſen aber die
Gutmütigkeit dieſes Herrn Andre übertrifft doch beinahe noch die der
Millionäre im Nord Departement Er verfolgte nämlich mit Eifer die
Prozeßverhandlungen wie ſie in den Zeitungen wiedergegeben wurden und
als die cause celèbre zu Ende geführt und die Gauner verurteilt waren
richtete er an Nomain Daurignac den Bruder Thereſens ein gefühlsvolles
Troſt und Beileidsſchreiben welches umgehend Beantwortung ſand Aus
dem Gefängnis ſprach ihm der edle Romain ſeinen Dank aus für die gute
Meinung und zugleich teilte er ihm auf Ehrenwort mit daß die Millionen
exiſtieren und die Crawfords ebenfalls Was Thereſe im letzten Augenblick
den Geſchworenen von dem Landesverräter Régnier erzählte ſei nur eine
neue Ausflucht der Crawfords geweſen welche ſeine Schweſter noch auf
der Anklagebank beſtimmt hätten dieſe Fabel vorzutragen damit ſie ſelbſt
ſich nicht zu erkennen zu geben brauchten Dieſen Brief Romain s legte der
Zeuge André im Original vor damit die Kommiſſare endlich die Wahrheit
über die Crawford Erbſchaft erführen Das war der heiterſte Momente im
Daſein des Ausſchuſſes der ſonſt nur als Gegenſ Selächters dient
ſelbſt aber zum Lachen wenig Anlaß findet Der Zeuge André war ja vermutlich

aufrichtig aber was ſoll man von dem Zeugen Cros denken der
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die ſenſationellſten Enthüllungen verheißen und in der Tat
J te r Brrrhatte Herr Berry den Kollegen

ſchüttelte der
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Mann ein Südfranzoſe aus Carcaſonne mit echt gasgogniſcher Bered
ſamkeit eine Fülle überraſchender Neuigkeiten aus dem Aermel Er wußte

Da Horwo die verſchwundenen Dokumente
ſeinem eignen Oheim einem gewiſſen Jules Vidal der ſchon ſeit zwanzig
Jahren an allerlei Durchſtechereien der großen Thereſe beteiligt
wäre als Verwalter des Weingutes Célegran in ihren Dienſten ſtand im
April v Js zu ihr nach Paris beſchieden wurde acht große Koffer voll
wichtiger Papiere aus ihrem Privathotel fortbrachte und ihr ſelbſt einen

Dieſer Herr Vidal ſo verſichert der
Neffe Cros hat eine Spanierin geheiratet und iſt durch letztere ein naher

Humbert s ſteckten nämlich heitDultorèel u ber
geweſen

c J en i in Wo dri rSchlupfwinkel in Madrid verſchaffte

Von Hönigs Guaden
Roman von Julia Jobſt

29 Fortſetzung Nachdruck verboten

Was fordern Sie rief die geängſtigte Frau
Jch fordere für meinen juriſtiſchen Rat der Menſch

lebt nicht vom Studieren allein gnädige Frau zwei Tauſend
Mark für jetzt Braun überſah ſcheinbar das Aufſſchrecken
Dagmars und fuhr ruhig fort Dieſe erſte Forderung iſt ſo
gering bemeſſen weil trotz meines Rates die Erbſchaft doch
noch Jhrem Sohne Erich entgehen könnte Wenn aber durch
dieſe meine Hilfe Sie und ich erleben ſollten beſagten Sohn
nach dem Tode ſeines Vaters Dagmar ſchauerte leicht zu
ſammen als Beſitzer des Majorats zu ſehen ſo verlange
ich die Auszahlung von zehntauſend Mark

Nimmermehr rief Dagmar zornig aus
Unverſchämter

Wenn ich beim Verlaſſen dieſes Zimmers nicht den von
Jhnen unterſchriebenen Schein ſowie die gleich ansbedungenen
zweitauſend Mark in der Taſche habe wird es mein Erſtes
ſein Junker von Selbitz von unſerer Unterredung Kenntnis zu
geben

Jch verklage Sie wegen Erpreſſung
Können Sie Verehrteſte aber meinen Mund können Si

mir wicht verbinden und die Welt iſt um einen Skandal reicher
Mit meinem Sprechen erfährt die Welt die Tatſachen die mit
der erſten Ehe zuſammenhängen und der Freiherr kann die
Folgen abwenden denn er liebt ſeinen Erſtgeborenen das
Kind der Johanna von Selbitz

Dagmar ſtöhnte auf ſie ballte die Hände in ohnmächtigem
Grimm aber was half ihr alles der Mann hatte ſie ganz in
der Gewalt

Aber wie kann ich es verhindern daß Sie nicht dennoch
ſprechen

Sie ſind ein

Mein Ehrenwort Der Winkeladvokat warf ſich in die
Bruſt Sie können ſich erkundigen wo Sie wollen über die
Diskretion des Braun herrſcht nur eine Stimme Außerdem
bietet doch die in Ausſicht geſtellte Summe Jhnen Sicherheit
und wir können auch noch auf dem Schein den Zuſatz machen

Diskretion ausbedungen
Und Dagmar ſchrieb was Braun diktierte dann holte ſie

den ausbedungenen Betrag aus dem Schreibtiſch und ſah
Scheine und Geld verſchwinden in der umfangreichen Brief
taſche Braun aber begann Durch Königs Gnade kann Frei
herr von Selbitz ſeinen Sohn rechtskräftig adoptieren und der
König erklärt ihn durch ſeine Gnade zum rechtsgültigen Erben
des Majorats Jch brauche wohl bei dem Scharfſinn der Frau
Baronin nicht hinzuzuſetzen daß es in unſerem Falle wo es
die Ehre einer altangeſeſſenen Familie gilt zweifellos dazu
kommen wird

Wie betäubt hatte ſich die ſtolze Frau auf einen Seſſel
fallen laſſen das Spiel ſchien verloren

Gnädige Frau ſprach es leiſe an ihr Ohr dieſe Löſung
kann nur eintreffen zu Lebzeiten des Freiherrn Seine Tage
ſind gezählt ich weiß es Dagmar ſchauerte wieder zu
ſammen der unheimliche Mann wußte alles Nun kommt
mein Rat Sie müſſen auf das ſtrengſte verhüten daß der
Kranke mit der Außenwelt in Berührung kommt Sie dürfen
ihn niemals ohne Aufſicht laſſen Solange der alte Freiherr
noch lebt darf er hören Sie gut zu darf er nichts von dieſem
ihm offen ſtehenden Gnadenweg erfahren Mit ſeinem Tode
iſt Jhr Sohn der Erbe

Schweigend verbeugte ſich Braun und ſchweigend entließ Dag
mar ihn durch die kleine Tapetentür über den Flur und deutete
auf die kleine Wendeltreppe die zum Hofe führte dann ging
ſie in ihr Zimmer zurück und riegelte ſich ein Sie mußte
allein ſein mit ihren Gedanken
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14 Kapitel

Schwarzblauer Himmel lag über Stechow es funkelten an
ihm alle Sterne noch ruhte die Welt befangen in ſchweigender
Nacht Doch ſchon hob ein leiſes Rauſchen an ein kühler
Hauch zog durch die Luft und im Oſten erbleichten die Himmels
lichter der werdende Tag kündigte mit roſigem Schein ſein Nahen

Jn dem Stechower Park ſchritt Junker Albrecht frohgemut
hinaus dem Walde zu die Büchſe über der Schulter um ſich
endlich die Beute zu holen deren Wechſel er mit ſo viel Mühe
ausgekundſchaftet hat

Es iſt ein einzelner Bock ein Prachtkerl der ſich wohl
grollend von ſeiner Familie zurückzog l
grund Ein ſeltſam Gehörn trägt er und als der Junker
ſeinem Träger durch Zufall im Zwielicht begegnete der
Bock betrat die Wieſe zur Aeſung fieberte ſein Herz nach
deſſen Beſitz Er hatte ihn beſchlichen und belauſcht zwei
mal ſchon verſuchte er ihn zu erlegen im dämmernden Abend
licht aber er kam nicht zum Schuß Nun wollte er verſuchen
ob die Morgenſtunde ihr ſprichwörtliches Glück an ihm be
währen würde Wenn das Wild von der ſo heimlich im Grunde
liegenden Wieſe zurückkehrte in ſein Lager wollte er es be
ſchleichen

Ein mächtiges Rauſchen zog durch die Buchenkronen das
hellgrüne Laub leuchtete ſchon im kommenden Licht er mußte
ſich beeilen Jetzt ſchunmerte die Wieſe durch den Forſt von
jenſeits leuchteten die Stämme von dem ſich hebenden Gelände
zu ihm hinüber in zart roſiger Färbung doch drunten über
der grünen Fläche zogen noch die weißen Nebelſtreifen hin und
her geſpenſtiſch auf und nieder wallend in langen Schwaden
noch war es Zeit

Raſch ſuchte Albrecht Stand in dichtem Haſel
geſträuch welches die Wieſe in buſchartigen Gruppen umſtand
Jmmer heller wurde das Licht da drüben bald mußte der
Waldesrand in roſige Gluten tauchen und noch immer bro
delte es hier im Grunde Jn ſchwarzen Umriſſen lag der dies

b

s

ſei en



Seite 2 Dienstag
Verwandter des Sennor Hernandes geworden in deſſen Hauſe ſpäter die
Verhaftung der Humberts erfolgte Schon im Jahre 1883 ſoll Vidal der
jetzt ein reinliches Geſchäft mit Dünger betreibt der Familie Humbert bei einem
ſehr unſauberen Handel als Helfershelfer nützlich geweſen ſein Thereſe hatte

damals das Gut Coélegran gekauft und ſuchte Geld für die erſte An
zahlung Vidal verſchaffte es ihr indem er ſie mit einem Kapitaliſten der
Gegend bekannt machte einem gewiſſen Brugnière der ſich auch unter ge
wiſſen Bedingungen bereit erklärte anderthalb Millionen herzugeben
Die Bedingung ging dahin daß ſeinem einzigen Sohne der
zals Rekrut nach Spanien deſertiert war die Möglichkeit ſtraf
freier Rückkehr verſchafft würde Thereſe als Schwiegertochter des
Senats Vizepräſidenten Guſtav Humbert der kurze Zeit vorher Juſtiz
miniſter geweſen war machte ſich anheiſchig die Begnadigung des jungen
Brugnière zu erwirken und tatſächlich ſetzte ſie das durch ſogar nachdem

der militärſcheue Millionärsſprößling zum zweiten Mal fahnenflüchtig ge
worden war Dieſe Dienſtbefreiungs und Begnadigungsaffäre iſt hiſtoriſch
Jm Kriegsminiſterinm bewahrt man noch die darauf bezüglichen Akten
Die ſich die Dreiunddreißiger Kommiſſion auch bereits vorlegen ließ und
aus denen ganz unzweifelhaft erhellt daß Thereſe Humbert zugunſten des
Deſerteurs nicht nur ihren Schwiegervater und deſſen ſtändigen Kumpan

en Staatsrat Jacquin vorgehen ließ ſondern daß ſie auch die gewerbs
mäßig mit ihrem Einfluß ſchachernden Herren Daniel Wilſon und General

Andlau an dem Geſchäft beteiligte Zahlreiche Schriftſtücke von der
Hand der genannten vier Perſönlichkeiten beweiſen das ebenſo wie die vom
damaligen Kriegsminiſter de Freycinet an den Rand eines Gnadengeſuches
geſchriebene Bemerkung Aufpaſſen Höchſt verdächtig Wilſon und

Andlau intereſſieren ſich für die Sache Es war denn auch nicht unter
dem Miniſterium de Freycinet s ſondern unter dem ſeines Nachfolgers
des berüchtigten Generals Thibaudin der 1870 als Kriegsgefangener unter
Bruch ſeines Ehrenwortes entwiſchte als Thereſe ihren ſchönen Sieg er
focht Am 30 Auguſt 1883 ging aus Toulouſe ein vom Senator Humbert
befürwortetes Gnadengeſuch des am ſelben Tage zum zweiten Mal kriegs
gerichtlich verurteilten Deſerteurs Brugnières ſchon am 31 Auguſt alſo
um die Stunde da es in Paris abgeliefert werden konnte erſtattete der
General Boulanger Dezernent für die Angelegenheiten der Jnfanterie

dem Miniſter einen zuſtimmenden Bericht ab und am 2 September unter
zeichnete der Präſident Grévy auf ſeinem Landſitz im Jura das Be
gnadigungsdekret Alſo auch der ſpätere Verſchwörer der bray général
ſteckte mit der Bande Humbert Wilſon Andlau unter einer
Deckel Sein Name ſtand bis vor kurzem unter dem Bericht
iſt aber in ganz neuerer Zeit von einem im Miniſterium
zurückgebliebenen Boulangiſten ausradiert worden ſo ſchlecht aus
radiert daß die Parlamentskommiſſare das Papier vor eine Lampe
haltend immer noch die beiden Worte General Boulanger zu leſen ver
mochten Dieſe Dokumentenfälſchung ſoll eine neue Enquéte veranlafſen
noch eine Genugl Dieſe Affäre Brugnière war bekannt und in den
Ausſagen des Zeugen Cros war diesbezüglich nur zweierlei neues die
Mitwirkung des Oheims Vidal und die Mitſchuld des Senators Bot
ſchafters und ehemaligen Miniſters Conſtans Wenn man dem Gas
cogner Cros glauben wollte hätte Conſtans am meiſten zur Begnadigung
des jungen Brugnière beigetragen und auch das Meiſte von den
anderthalb Millionen des Papa eingeſteckt Das iſt eine kühne Behauptung

für welche der Zeuge noch erſt den Beweis erbringen müßte In den vor
ſtehend erwähnten Akten findet ſich nicht der leiſeſte Hinweis auf irgend
welche Jntervention des Herrn Conſtans der allerdings damals neben dem
alten Humbert Vertreter von Toulouſe im Senat war

Jmmerhin haben ſich in den Behauptungen des Zeugen Cros ſchon
zwei Dinge als unwahr erwieſen ſein Oheim Vidal war niemals Guts
verwalter von Celegran ſondern Thereſens Faktotum Parayre bekleidete

dieſen Poſten und von den Papieren die Vidal in Verwahrung haben
ſollte wurde bei der auf telegraphiſchen Befehl unverzüglich vollzogenen
Hausſuchung kein Schnitzel und keine Zeile gefunden Cros war ehemals
dem Onkel im Miſtgeſchäft behilflich wurde aber von dieſem kürzlich ent
laſſen Es ſcheint daß er ſich rächen wollte und dabei gleichzeitig die
Kammerkommiſſion ohne allen Reſpekt myſtifizierte Wir hatten hier in
Paris lange nicht ſo herzlich gelacht wie über dieſen neueſten Reinfall

der Dreiunddreißig Lutetius
Politiſche leberſicht

Deutſches Reich
Berlin 13 Dezember Hofnachrichten Der Kaiſer iſt am

Sonnabend zum erſten mal ſeit ſeiner Erkrankung nach Berlin gekommen
Er traf mit der Kaiſerin um 8 Uhr auf dem Potsdamer Bahnhof ein
und beſtieg den mit zwei Juckerſchimmeln beſpannten geſchloſſenen Wagen
Der Kaiſer der Küraſſier Uniform und Stahlhelm trug ſah ſehr friſch
und geſund aus wie man ihn aus ſeiner beſten Zeit kennt Das zahl

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
reiche Publikum das durch die Hofequipagen und die Streckenaufſtellung
der Schutzmannſchaft aufmerkſam gemacht worden war brachte dem Kaiſer
und ſeiner Gemahlin außerordentlich lebhafte herzliche Kundgebungen dar
Das Kaiſerpaar begab ſich nach der Königl Akademie der Künſte um dort
Gemälde zu beſichtigen die für den neuen Dom beſtimmt ſind Abends
wohnte dasſelbe der Vorſtellung von h und Frhr v Schlichts

Jm bunten Rock im Königl Schauſpielhauſe bei Als die Majeſtätendie Proſzeniumsloge des I Ranges betraten rief das Publikum dreimal

Hoch Die Majeſtäten verneigten ſich dankend
Die Köln Volksztg erhielt von unbedingt zuverläſſiger

Seite einen längeren Bericht über das Befinden des Kaiſers
Darin wird hervorgehoben daß Profeſſor Schmidt zuerſt die Diagnoſe
auf eine gutartige Wucherung feſtſtelle und den vom Kaiſer ge
wünſchten Aufſchub der Operation für unbedenklich hielt Zwei Monate
hindurch wurde das Geheimnis aufs ſorgfältigſte gehütet Außer dem
Kaiſer der Kaiſerin und Generalarzt Leuthold wußte nur der Flügeladjutant
des Kaiſers um die Sache Die Heilung ſchreitet normal fort Wenn
dies nicht ganz ſo raſch geſchieht wie man erwartete ſo hänuge dies lediglich
zuſammen mit dem Temperament des Kaiſers der ſich angeſichts ſeiner
ernſten Auffaſſung der Herrſcheraufgaben nicht jene Schonung auferlege
die ein Privatmann ſich geſtatten würde

Der König von Dänemarkh gedenkt am Mittwoch den
16 Dezember nach Gmunden zur Teilnahme an der Feier der ſilbernen
Hochzeit des Herzogs und der Herzogin von Cumberland zu reiſen
und unterwegs Aufenthalt in Berlin zu nehmen Der König wird
von dem Hofmarſchall v Orxholm dem Adjutanten Kapitän Kaufmann
und dem Leibchirurgen Le Maire begleitet ſein Wie Wolffs Bur aus
Kopenhagen meldet gedenkt der König von Dänemark während des Aufent
haltes in Berlin dem Deutſchen Kaiſer einen Beſuch abzuſtatten

Unter großer Beteiligung fand am Sonnabend in Berlin
das Begräbnis des Geheimen Kommerzienrates und Geſchäftsinhaber
der Diskonto Geſellſchaft Adolph v Hanſemann ſtatt U a waren
anweſend als Vertreter des Kaiſers Flügeladjutant Fregattenkapitän
v Grumme der Botſchafter v Szögyeny Marich und der Geſandte Bel
diman als Vertreter Kaiſer Franz Joſefs bez König Carols von Ru
mänien Finanzminiſter Frhr v Rheinbaben Handelsminiſter Möller
Miniſter der öffentlichen Arbeiten Budde Juſtizminiſter Dr Schönſtedt
Staatsſekretär Krätke Staatsſekretär des Auswärtigen Frhr v Richthofen
Unterſtaatsſekretär v Mühlberg und als Vertreter des Reichskanzlers der
Geheime Regierungsrat v Günther Zu Seiten des Sarges lagen die
Kränze des Kaiſers der Kaiſerin und des Königs von Rumänien

Aus Rom wird gemeldet Jn der Deputiertenkammer
ward ein Brief des Miniſters des Auswärtigen Tittoni mitgeteilt in
welchem dieſer bekanntgibt daß der deutſche Botſchafter Graf Monts
ihn gebeten habe dem Präſidenten der Kammer den aufrichtigſten Dank
der kaiſerlichen Regierung für die Mommſen von der Kammer zu teil
gewordene Ehrung auszuſprechen eine Kundgebung einer Vertretung des
Volkes das ſo eng in Freundſchaft mit dem deutſchen Volke verknüpft ſeiJm Reichstage ſtand am Sonnabend auf der Tagesordnung

zunächſt die erſte und event zweite Beratung des Geſetzentwurfes betr die
Handelsbeziehungen zum britiſchen Reiche durch welchen die Er
mächtigung des Bundesrates den Angehörigen und Erzeugniſſen des Ver
einigten Königsreichs von Großbritannien und Jrland ſowie den An
gehörigen ar Erzeugniſſen britiſcher Kolonien und auswärtiger Be
ſitzungen die Rechte der Meiſtbegünſtigung einzuräumen auch auf die Zeit
nach dem 31 Dezember 1903 bis auf weiteres erſtreckt wird Die Vor
lage ward nach längerer Debatte angenommen und es folgte die Fort
ſetzung der Beratung über den Etat

Ueber die Militärpenſionsgeſetze meldet die T
Jn den Stadien welche die Militärverſorgungsgeſetze bei ihrer Aufſtellung
und Beratung bis jetzt durchgemacht haben ſind nur unbedeutende Gegen
ſätze über die Frage von der Notwendigkeit der Heraufſetzung der Penſions
ſätze für die Leutnants und Hauptmannsſtellen hervorgetreten Die Not
wendigkeit iſt bejaht worden Eine Verſchiedenheit der Anſichten zeigte
ſich bei Erörterung über die Frage ob die Aufbeſſerung der Penſionsſätze
bei den Majorsſtellen abſchneiden oder weitergeführt werden ſolle Von
mancher Seite wurde gewünſcht auch die Generale ſollten mit ihren
Penſionsſätzen aufgebeſſert werden Man hat ſich ſchließlich dahin geeinigt

noch die Oberſtleutnants l 4 2Das Zentrum macht in Berlin mit Nachdruck Propa
ganda Der Zentralausſchuß des Komitees der Zentrumspartei beſchloß
um für die Ausbreitung des Volksvereins für das katholiſche Deutſchland
Stimmung zu machen im Januar zwei große Katholikenver
ſammlungen einzuberufen in denen zwei bekannte Parlamentarier
ſprechen ſollen Es ſoll ſehr ſtark agitiert werden um die Verſammlungen
zu e aſantes Kundgebungen des katholiſchen Lebens in Berlin zu
machen

Aus Anlaß der zahlreichen Streitfälle zwiſchen Aerzten
und Krankenkaſſen iſt jetzt dem B zufolge für 25 Januar n J
von den geſchäftsführenden Krankenkaſſen ein allgemeiner deutſcher
Krankenkaſſen Kongreß einberufen worden um die Stellung der
Krankenkaſſen zu den Forderungen der deutſchen Aerzteſchaft ſeſtzulegen
Als Ort des Kongreſſes ſoll eine paſſend gelegene Stadt Mitteldeutſchlands
gewählt werden

Der Vorwärts teilt mit daß auf Anordnung der Staats
anwaltſchaft in Königsberg offenbar im Zuſammerhang mit den wegen
Schriftenſchmuggels nach Rußland wegen Hochverrats Angeklagten
auch in Charlottenburg bei einem Sozialdemokraten Buchholz und
ebenſo bei dem in Stuttgart wohnenden Schriftſteller Peter v Struwe
Hausſuchung en gehalten worden ſind Die erſtere verlief reſultatlos
Jm letzteren Falle wurden Adreſſen von Perſonen beſchlagnahmt mit denen
Struwe in brieflichem Verkehr ſtand oder die ſeine in Stuttgart er
ſcheinende ruſſiſche Zeitſchrift Oſwoboſhdenje zugeſtellt erhielten

15 Dezember

Rußland
Allgemeine Obſtruktion von Studenten

Die Studentenbewegung in Kiew iſt jetzt ſo weit gediehen daß
durch paſſiven Widerſtand der Studenten d h durch allgemeines Fern
bleiben aus den Vorleſungen keine Kollegien mehr gehalten werden können
Die offiziöſe ruſſiſche Telegraphenagentur meldet nämlich aus Kiew unterm
11 Dezember Den Anſtiftern der Unruhen iſt es gelungen eine allge
meine Obſtruktion herbeizuführen Als Grund wird die Verhaftung
von Studenten bei den jüngſten Kundgebungen vor der Univerſität an
gegeben Poliziſten und Koſaken halten die Ordnuug vor der Univerſität
aufrecht Jm polytechniſchen Jnſtitut bemühen ſich über 300 Studenten
ſeit dem frühen Morgen der Obſtruktion entgegenzutreten Die auf Wunſch
der Studenten die an den Ruheſtörungen nicht teilgenommen haben be
gonnenen Vorleſungen wurden auf Beſchluß des Profeſſorenkollegiums
abgebrochen Die Hörer beſchloſſen durch eine Deputation den Verweſer
des Finanzminiſteriums um Klärung der Lage zu bitten beſchränkten
ſich aber ſchließlich darauf dem Direktor des Jnſtituts ein Telegramm an
den Verweſer zu übergeben mit der Bitte das Jnſtitut nicht zu ſchließen
Die Vorleſungen ſind auf zwei Tage eingeſtellt Das Profeſſorenkollegium
hat die Studenten aufgefordert an Verſammlungen nicht teilzunehmen
Die ruſſiſchen Studenten ſind alſo doch keineswegs in ihren Freiheiten ſo
beſchränkt wie ſie ſelber immer behaupteten Wenn man durch einen all
gemeinen Streik eine Univerſität völlig ſchließen kann ſo kaun doch kaum
von drakoniſchen Univerſitätsgeſetzen die Rede ſein

Orient
Beurlaubung von Geſandten in Velgrad

Zu der Beurlaubung mehrerer Geſandten am ſerbiſchen Hof über die
wir bereits im Telegrammteil der Sonntag Nummer kurz berichteten liegen
jetzt noch folgende Einzelheiten vor Zur Stunde kann zwar nicht geſagt
werden ob der deutſche und der öſtreichiſche Geſandte bereits Belgrad
mit Urlaub auf unbeſtimmte Zeit verlaffen haben jedoch kann ausge
ſprochen werden daß es vor der Hand den Mächten Deutſchland Ruß
land und Oeſtreich Ungarn nicht opportun erſcheint ihre diplomatiſchen
Vertreter in der ſonſt üblichen Form am Hofe König Peters verkehren zu
laſſen ſolange noch der Schatten des ungeſühnten Königsmordez
auf ſeiner Umgebung ruht Da die Mörder König Alexanders und ſeiner
Frau am Hofe in Belgrad die erſte Rolle ſpielen wäre angeſichts der zu
den bevorſtehenden Hoffeſtlichkeiten zu erwartenden Einladungen an die
Mitglieder des diplomatiſchen Korps eine Berührung der ausländiſchen
Geſandten mit jenen Elementen nicht zu umgehen Aus dieſer Auffaſſung
heraus dürften die genannten drei Mächte die Beurlaubung ihrer Vertreter
in Belgrad für geboten erachtet haben Der Magdb Ztg wird dazu
aus Berlin gemeldet Zu den ſenſationell zugeſpitzten Berichten aus Bel
grad verlautet von wohlunterrichteter Seite daß es richtig iſt daß die
drei Kaiſermächte beſchloſſen haben ſich im Verkehr mit dem Konak Zurück
haltungen aufzuerlegen ſo lange nicht die Beziehungen des Königs Peter
zu den Königsmördern in ſeiner Umgebung die Klärung erfahren haben
auf die ſeitens der Kaiſermächte ſchon längſt hingedrängt wird

Aſien
Der Gouverneur von Kiautſchon am Hofe zu Peking

Ueber einen Empfang des Gouverneurs von Kiautſchou Truppel am
chineſiſchen Kaiſerhofe liegen folgende Meldungen vor Die an der Audien
beteiligten Herren trafen ſich zur feſtgeſetzten Zeit um 9 Uhr früh vor dem
Sommerpalaſt und wurden hier von dem Miniſter des Wai Wu Pu
Lien fang durch ſpalierbildende Truppen Yuan Shi kais in den erſten
Hof geführt Dort ſtanden zur Begrüßung Prinz Ching der Prä
ſident des Wai Wu Pu und der erſte Miniſter Wang Wen ſhao Beide
übernahmen nun die Führung nach dem Thronſaal wo die Kaiſerin
Witwe und zu ihrer Linken der Kaiſer umgeben von einer großen
Zahl kaiſerlichen Prinzen und dem übrigen Gefolge die en empfingen
Nach feierlicher Verleſung der Begrüßungsanſprachen ſtieg Gouverneur
Truppel mit dem Geſandten die Stufen des Thrones bis direkt vor die
Kaiſerin empor Jn liebenswürdiger Art richtete nunmehr die Kaiſerin
zunächſt verſchiedene perſönliche Fragen an den Gouverneur und fragte
dann weiter anſcheinend ſehr intereſſiert nach dem Gedeihen von Tſingtau

Jch habe gehört ſo fuhr ſie fort daß Sie Herr Gouverneur mit
großer Tatkraft in Tſingtau vorzügliche Einrichtungen getroffen haben die
zu meiner Freude allen zum Beſten dienen Hierauf unterhielt ſich die
Kaiſerin noch eingehend mit dem Gonverneur über ſeinen Pekinger Auf
enthalt und zog zum Schluß mit einigen liebenswürdigen Bemerkungen
den kaiſerlichen Geſandten ins Geſpräch Die Audienz hatte eine volle
Viertelſtunde gedauert Jm Anſchluß daran wurden die Herren vom
Prinzen Ching in Begleitung einer großen Anzahl hoher chineſiſcher
Würdenträger in dem ſchönen Garten des Sommerpalaſtes herumgeführt
An den Spaziergang ſchloß ſich ein Frühſtück an

Die Lage in Oſtafien
Die Aniwort Rußlands auf die Vorſchläge Japans iſt in

Tokio eingegangen über den Jnhalt derſelben iſt nichts bekannt Die
allgemeinen Wahlen ſind auf den 1 März anberaumt Man nimmt an
daß die Auflöſung des Parlaments von geringem Einfluß auf die
diplomatiſche Lage ſein werde Die japaniſche Regierung iſt ruhig und
voll Zuverſicht ſie iſt augenſcheinlich entſchloſſen die Verhandlungen
gemäß dem urſprünglichen Plane fortzuführen Das Blatt Nowi Krai
widerſpricht laut Meldung aus Port Arthur energiſch den Mitteilungen
auswärtiger Blätter und Ageniuren über die kriegeriſche Stimmung
chineſiſcher Staatsmänner Die Kriegsunfähigkeit Chinas ſei welt
bekannt Die Truppen des Generals Mah bildeten eine allzu geringe
Macht um es mit Rußland aufnehmen zu könuen Juanſchikai brauche
ſeine eigenen Truppen um inmitten zahlreicher Neider ſeine Stellung zu
behaupten Es ſei unwahrſcheinlich daß diefer kluge Mann ſich entſchließen
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ſeitige Wald doch jetzt funkelten ſchon Millionen kryſtallheller
Tröpfchen zu ihm empor die Nebel begannen zu weichen in
ſchmalen Fetzen flogen ſie in den Wald und heraus trat wie
aus wallenden weißen Schleiern das Wild

Jeder Nerv erbebt dem Jäger und doch ruhigen Blickes
mit kaltem Blut zielt er ſein Finger nähert ſich dem Hahn

da ein ſcharfer Knall von drüben her ein Sprung des
R enden Wildes knackendes Geräuſch und alles
iſt ſtill

Ueber den tiefen Waldesgründen aber ſteht ſieghaft in
jauchzendem Licht der junge Tag

Ein leichtes Kuacken dringt von jenſeits zu dem erſtarrten
Junker hin Nun hört er es wieder es iſt wie die Fährte
eines ſchleichenden Raubtieres Und hat er es nicht mit einem
ſolchen zu tun Jſt der Wilddieb nicht ein Raubtier welcher
die Beute heimlich überfällt

Es kommt Leben in Selbitz in eiſerner Entſchloſſenheit
blitzt ſein Auge leidenſchaftlicher Zorn ſchwellt die Bruſt Wer
tat ihm dies wer nahm ihm das Ziel vor der Büchſe weg
Der Schandbube Da kniet er vor ſeinen Blicken das Gewehr
liegt neben ihm in der Hand hält er das blitzende Meſſer

Albrecht reißt die Büchſe an die Backe Kerl rühre Dich
nicht oder ich ſchieße

Mit einem Aufſchrei iſt der Wilddieb auf den Füßen die
wutfunkelnden Augen Guſtav Pagels ſieht Albrecht auf ſich ge
richtet Das raubt ihm eine Sekunde die Geiſtesgegenwart
bis die Kugel des Todfeindes ſeinen Hut durchbohrt und der
ſelbe das Meſſer zückt in drohendem Anſprung da drückt der
Junker ab mit zuſammengebiſſenen Zähnen im Herzen ein
Grauen es gilt ein Menſchenleben Guſtav Pagel
fällt nieder wie ein ſtürzender Baum

Ein Geſchrei geht durch Toruow Schulze Pagel ſie bringen
Deinen Sohn Erſchoſſen iſt er im Stechower Revier

Zitternd erhebt ſich der Mann und taſtet nach ſtützendem
Halt bis er die Haustür erreicht die Schwelle über der in

der nächſten Minute das Unglück ſchreitet Er ſieht die flutende
Menge deren Vorläufer ihm mit Rabenkrächzen die Botſchaft
brachten Jn dunklem Knäuel von der blendenden Sonne be
leuchtet naht die Bahre die ſeinen Einzigen trägt Das Blut
erſtarrt in ſeinen Adern zu Eis die Augen erhalten einen un
natürlichen ſtieren Ausdruck die Hautfarbe wird geſpenſtiſch
fahl ſo ſteht er aufrecht unheimlich anzuſehen und wartet

Jn atembeklemmender Stille zielt es heran auf der breiten
Landſtraße wie eine ſchwarze Gewitterwolke düſter drohend
ehe der furchtbare Blitz aus ihrem Schoß herabfährt und zündet

Sie haben die Bahre niedergeſetzt und treten zurück Jn
weitem Halbkreis ſteht das Dorf und ſchaut auf den einen
Mann dort auf der Türſchwelle deſſen Auge auf dem Er
ſchoſſenen ruht Er ſieht nicht die herbeiſtürzende Tochter die
ſich mit herzzerreißendem Schrei ueben der Bahre hinwirft er
hört nicht das Geheul der Magd noch fühlte er den Druck
einer warmen Freundes Hand des Bauern Grundler er ſieht
nur die Geſtalt des einen der ſeines Hauſes Krone und Stolz
war Mit ihm ſinkt auch des Hauſes Hoffnung und Zukunft
in Staub und Aſche

Lanugſam hebt er jetzt den Kopf und blickt um ſich in ſeiner
Augen Tiefen glüht ein unheimliches Licht

Weſſen Buben Hand tat mir dies
Da trat Förſter Erdmann vor der den Transport geleitet

hatte und ſprach mit vernehmlicher Stimme Nicht die Hand
eines Buben traf Euren Sohn Von Junker v Selbitz in un
geſetzmäßiger Ausübung der Jagd betroffen hob Euer Sohn
ſein Gewehr und ſchoß auf den Junker der ihn in Notwehr
zu Tode traf

Um eines Wildes willen erſchoß er meinen Sohn war
die wilde Antwort

Nachdem Guſtav ihm eine Kugel durch den Hut geſandt
ſprach Bauer Grundler Nein Schulze der Junker hat nicht
anders handeln können

Hat nicht anders handeln können
Hat nicht anders handeln können Ha ha Nicht anders

können Fühlte er kein Mitleid mit ſolchem armen mißleiteten
Burſchen fühlte er kein Mitleid mit dem Vater dem er den
einzigen Sohn nahm ſo habe ich auch kein Mitleid mit ihm
und künde es hier vor verſammeltem Dorfe ich der Tornower
Schulze deſſen Wort gilt im Lande die Ehe des alten Frei
herrn von Selbitz mit ſeiner erſten Frau iſt ungültig vor dem
Geſetz denn die ſtandesamtliche Trauung in Lobbin iſt durch
Herrn von Eichſtedt ohne meine ſchriftliche Einwilligung ge
ſchloſſen worden damit erkläre ich Junker Albrecht von Selbitz
aller ſeiner Rechte als Sohn dieſer ungeſetzlichen Verbindung
für verluſtig

Lähmendes Entſetzen legte ſich auf den Kreis denn ſie
liebten ihn alle den freundlichen Junker

Stehe auf herrſchte der Schulze ſeine Tochter an dann
befahl er den Trägern Tragt ihn ins Haus

Die traurige Laſt verſchwand in der Tür und Grete die
von den Knien empor getaumelt war ſah derſelben nach Mit
der Hand nach dem Kopf greifend blickte ſie in die Menge
mit ſtarren wilden Augen als erkenne ſie niemanden doch nun
verdichteten ſich die Pupillen in entſetzensvollem Schauen
ſahen ſie dort nicht das dunkle Geſicht des Maunes der ihr
Leben verdarb in flüchtigem Spiel des Augenblicks

Unwillkürlich ſtreckte ſie die weiſende Hand gegen Baron
v Roſen aus Biſt Du auch da um zu ſehen was Du ver
ſchuldet haft Dort liegt Dein zweites Opfer an einem hatteſt
Du nicht genug Jn geſteigerter Ekſtaſe des überreizten Ge
müts war die Stimme immer lauter geworden und in grellendem
Tone ſchrie ſie über die aufhorchende Menge Fluch Dir und
Deinem ſchwarzen Herzen ich ſage mich los von Dir Gott
helfe meiner armen Seele Mit dieſem Auſſchrei brach ſie zu
ſammen mitleidige Frauen nahmen ſich ihrer an

Wen meinte ſie fragte es in der raunenden Menge
Den Schwarzen den Mädchenfänger Seht er ſieht aus

wie das böſe Gewiſſen ſelbſt
Fortſetzung folgt
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Nr 293 DienstagFnnte ſeine Macht aufs Spiel zu ſetzen und welchen Vorteil hätte China

chließlich von einem Zuſpitzen ſeines Verhältniſſes zu Rußland bevor der
cuſſiſch japaniſche Konflikt beigelegt ſei
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er Nachdruck unſerer OriginalLokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 14 Dezember
Verleihnng Dem techniſchen Eiſenbahnſekretär Albrecht hierſelbſt

jt der Charakter als Rechnungsrat verliehen
Dampfreſſel Reviſion Dem Jngenieur Fiſcher beim Sächſiſch

Thüringiſchen Dampfkeſſel ReviſionsVerein in Halle a S iſt die Berech
tigung zur Vornahme der Abnahmeprüfung beweglicher Dampfkeſſel der
erſten Waſſerdruckprobe und Prüfung der Bauart ſowie der Waſſerdruck
probe nach einer Hauptausbeſſerung an allen der Vereinsüberwachung
unmittelbar oder im ſtaatlichen Auftrage unterſtellten Dampfteſſeln erteilt

Weihnachtsſendungen Die Reichs Poſtverwaltung richtet auch
in dieſem Jahre an das Publikum das Erſuchen mit den Weihnachts
perſendungen bald zu beginnen damit die Paketmaſſen ſich nicht in den
letzten Tagen vor dem Feſte zu ſehr zuſammendrängen wodurch die Pünkt
lichkeit in der Beförderung leidet Bei dem außerordentlichen Anſchwellen
des Verkehrs iſt es nicht tunlich die gewöhnlichen Beförderungsfriſten ein
zuhalten und namentlich auf weite Entfernungen eine Gewähr für recht
itige Zuſtellung vor dem Weihnachtsfeſte zu übernehmen wenn die Pakete

erſt am 22 Dezember oder uoch ſpäter eingeliefert werden Die Pakete
ſind dauerhaft zu verpacken Dünne Pappkaſten ſchwache Schachteln
Zigarrenkiſten 2c ſind nicht zu benutzen Die Aufſchrift der Pakete muß
deutlich vollſtändig und haltbar hergeſtellt ſein Kann die Auſſchrift
nicht in deutlicher Weiſe auf das Paket ſelbſt geſetzt werden ſo empfiehlt
ſich die Verwendung eines Blattes weißen Papiers welches der ganzen
Fiäche nach feſt aufgeklebt werden muß Bei Fleiſchſendungen und ſolchen
Gegenſtänden in Leinwandverpackung die Feuchtigkeit Fett Blut c ab
ſetzen darf die Aufſchrift nicht auf die Umhüllung geklebt werden Am
zweckmäßigſten ſind gedruckte Aufſchriften auf weißem Papier Dagegen
dürfen Formulare zu Poſtpaketadreſſen für Paketaufſchriften nicht verwandt
werden Der Name des Beſtimmungsorts muß ſtets recht groß und
kräftig gedruckt oder geſchrieben ſein Die Paketaufſchrift muß ſämtliche
Angaben der Begleitadreſſe enthalten zutreffendenfalls alſo den Franko
vermerk den Nachnahmebetrag nebſt Namen und Wohnung des Abſenders
den Vermerk der Eilbeſtellung uſw damit im Falle des Verluſtes der
Poſtpaketadreſſe das Paket doch dem Empfänger ausgehändigt werden kann
Auf Paketen nach größeren Orten iſt die Wohnung des Empfängers auf
Paketen nach Berlin auch der Buchſtabe des Poſtbezirks 80 2c
anzugeben Zur Beſchleunigung des Betriebs trägt es weſentlich bei
wenn die Pakete frankiert aufgeliefert werden Die Vereinigung mehrerer
Pakete zu einer Begleitadreſſe iſt für die Zeit vom 10 bis 25 Dezember
im innern deutſchen Verkehr Reichspoſtgebiet Bayern und Württemberg
nicht geſtattet Auch für den Auslandsverkehr empfiehlt es ſich im Jntereſſe
des Publikums während dieſer Zeit zu jedem Paket beſondere Begleit
papiere auszufertigen

Wahlproteſt Gegen die im November d Js in der Kirchen
gemeinde Trotha ſtattgefundene kirchliche Wahl hatten mehrere Wähler
einiger Formfehler wegen Proteſt erhoben Das Konſiſtorium in Magde
burg hat daraufhin die Wahl für ungiltig erklärt und eine Neuwahl an
geordnet welche nach Erledigung der nötigen Vorarbeiten und Formalitäten
vorausſichtlich Ende Januar n J ſtattfindet Bei derſelben können nur
diejenigen ihr Wahlrecht ausüben welche ſich in die bereits Ende Oktober
abgeſchloſſene Wählerliſte haben eintragen laſſen Neueintragungen für die
bevorſtehende Wahl ſind nicht mehr ſtatthaft

Vor falſchen Hundertmarkſcheinen iſt wieder eine Warnung
angebracht Von den echten Scheinen unterſcheiden ſie ſich dadurch daß
der Strafandrohungsartikel undeutlich gedruckt iſt die roten Stewnpel auf
der Vorderſeite eine bräunliche Färbung zeigen der Druck des Bildes der
Rückſeite unſcharf und unſauber iſt ferner find die Geſichtszüge ſowohl
des Germaniakopfes wie der beiden Seitenfiguren grob ausgeführt Als
beſonderes Unterſcheidungsmerkmal das auch bei gebrauchten Scheinen
ſofort erkennbar iſt diene daß die Krone über dem Reichsadler auf der
Vorderſeite bei den falſchen Scheinen teilweiſe fehlt Jm Uebrigen unter
ſcheiden ſich die falſchen Scheine die aus dem Jahre 1898 datiert ſind
und den Buchſtaben P führen weder in der Größe noch Färbung von den
echten Scheinen

Die Herder Gedenkfeier welche die Literariſche Geſellſchaft
am Sonnabend in den Kaiſerſälen veranſtaltete nahm einen weihevollen
des großen Toten würdigen Verlauf Profeſſor Dr Brieger hatte zur
Enleitung des Abends einen Prolog verfaßt der von Frl Jda Navenau
vorgetragen die ſehr zahlreich Erſchienenen wirkſam auf den Höhepunkt
des Abends den Feſtvortrag des Rektors der Königl Akademie zu Poſen
Profeſſor Dr E Kühnemann vorbereitete und von Anfang an die rechte
Stimmung für die Feier brachte Profeſſor Kühnemann entrollte ein
überaus feſſelndes Bild von dem Lebensgange Johann Gottfried Herders
ſeiner Entwickelung und Tätigkeit als Dichter Denker Schriftſteller und
begabten Kanzelredner Daß Herder dem klaſſiſchen Dreigeſtirn Leſſing
Goethe und Schiller das ſeine Strahlen über die Welt ſandte von Zeit
genoſſen als in jeder Beziehung gleichwertig zugezählt wurde könne ſeinem
Andenken nur ſchaden Als Dichter ſei Herder nahezu vergeſſen Wenn
aber trotzdem überall in Deutſchland Herder Gedenkfeiern unter großer Be
teiligung der Gebildeten ſtattfinden ſo ſei das doch nicht etwa eine
literariſche Modeſache der Ruhm Herders ſei vielmehr begründet in der
Tatſache daß dieſer ſeltene Mann eine Fülle koſtbarer in ihren Folgen
kaum genügend gewürdigten Anregungen gab daß er mit vollen Händen
nach allen Seiten hin fruchtbare Saatkörner ausſtreute die in weiterer
Zukunft herrlich aufgingen und koſtbare Früchte brachten Selbſt wenn
man Herder kein anderes Verdienſt zugeſtehen wolle als das in ſeiner
Straßburger Zeit Goethes Genie erweckt und in wunderbarer Weiſe beein
flußt zu haben ſo hätten wir damit Anlaß genug dankbaren Herzens ſeiner zu
gedenken Jn ſehr engen Verhältniſſen und unter Duldungen aufgewachſen
die faſt zu groß waren ſuchte Herder ſpäter in der Entwickelung der Menſchheit

nach allen Seiten hin das Jdeal des wahrhaft Menſchlichen zum
Ausdruck zu bringen Poeſie wirkte auf ihn mit lebendigerer Energie
als Proſa jene hielt er zur Erhebung und Veredlung des Gemütes und
des Charakters der Menſchen für faſt unentbehrlich Er machte aufmerkſam
auf manches Vergeſſene und Verkannte der vaterländiſchen Vorzeit und
erweckte den Sinn für das echt Volkstümliche der Poeſie Für den
poetifchen Ausdruck der tiefſten menſchlichen Empfindungen beſaß er ein
feines Anempfinden und eine ſeltene Kunſt vollendeter Umbildung Glän
zend zeigt ſich dieſe dichteriſche Begabung in ſeinen Nach und Umdichtungen
fremdländiſcher Poeſie ſo vor allem in ſeinen Stimmen der Völker in
Ledern Lebhafter wiederholter Beifall lohnte den Herrn Redner für
die feinſinnigen Ausführungen Frl Jda Ravenau trug dann noch
einige Herder ſche Dichtungen Das Kind der Sorge Die Ameiſe
und Der gerettete Jüngling vor und erzielte damit große Wirkung auf
alle Zuhörer Zum Schluß ſang Herr Walter Soomer die Herder ſchen
Balladen Edward und Herr Oluf nach den Karl Loeweſſchen
Kompoſitionen die Klavierbegleitung lag dabei in den Händen des Herrn
Kapellmeiſters Tittel Auch dieſe Gaben fanden den verdienten reichen
Applaus

Der Kunſtgewerbe Verein hat am Donnerstag den 17 Dezember
abends 81 Uhr im Evangl Vereinshaus Kleine Klausſtraße 16 Ver
ſammlung in welcher Herr Stadtbauinſpektor Rehorſt einen Vortrag
über Denkmalpflege und Heimatſchutz mit Lichtbildern hält Mit dem
Vortrag iſt eine Ausſtellung von Abbildungen verbunden die der Aus
ſchuß zur Pflege heimatlicher Bauweiſe in Sachſen und Thüringen zur
Verfügung geſtellt hat Gäſte ſind willkommen

Experimentalvorträge über Pflanzenphyſiologie Jm Januar
und Februar gedenkt Herr Privatdozent Dr E Küſter für Lehrer und
Lehrerinnen einen Zyklus von etwa acht Experimentalvorträgen über die
Grundzüge der Pflanzenphyſiologie zu veranſtalten Die Vorträge werden
vom 9 Januar ab Sonnabends 7 Uhr im Hörſaal des Botaniſchen
Jnſtituts Am Kirchtor 1 ſtattfinden Die Herren und Damen welche
ſich an dem Vortragszyklus zu beteiligen wünſchen werden gebeten ſich
beim Diener des Botaniſchen Jnſtitus in die aufliegende Liſte einzutragen
vom 15 Dezember ab Bei ver Einſchreibung ſind drei Mark zu

entrichten

Stadttheater Morgen Dienstag den 15 Dezember wird Beyerleins
Drama Zapfenſtreich zum 4 Male wiederholt Abonnements des 1 Viertels
werden für eine andere Vorſtellung der laufenden Woche umgetauſcht da
ſich der Spielplan infolge von Erkrankungen nicht beſſer geſtalten ließ
Die erſte Nachmittags Aufführung des ne ken le Prinz Ueber
mut findet am Mittwoch nachmittag 3 Uhr ſtatt Billetbeſtellungen für
dieſe Vorſtellung nimmt die Theaterkaſſe entgegen Abends 71 Uhr wird
Rich Wagners Lohengrin in Szene gehen An der Kaſſe des Stadt

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
theaters gelangen Textbücher zu dem Märchen Prinz Uebermut oder

Die drei Roſen zum Preiſe von 50 Pfg zum Verkauf Beamtenkarten
haben für alle Abend Vorſtellungen der Woche Giltigkeit

Neues Theater Der blinde Paſſagier wird Dienstag zum
27 Male zur Aufführung gelangen wohl das beſte Zeugnis für die
immenſe Anziehungskraft die dieſes reizende Luſtſpiel ausübt Am Mitt
woch beginnt das Tegernſeer Bauerntheater im Neuen Theater ein auf nur
wenig Abende berechnetes Gaſtſpiel und zwar bringt das Enſemble dies
mal nur Novitäten ſeines Genres mit deren erſte Der Dorfpfarrer eine
Bauernkomödie in vier Akten von Maximilian Schmidt am Mittwoch
gegeben wird Herr Direktor Mauthner hat in Anbetracht der heran
nahenden Weihnachtszeit mit dem Direktor des Tegernſeer Enſembles ver
einbart daß die Gaſtſpiele bei gewöhnlichen Preiſen ſtattfinden

Walhalla Theater Der außergewöhnliche Spielplan mit der
Ausſtattungsoperette Das Frauenbataillon nimmt morgen Dienstag
ſein Ende Selten iſt die Gelegenheit geboten eine Operetten Soubrette
wie Adele Moraw zu hören und dieſe allein ſchon lohnt reichlich den Beſuch
des Walhallatheaters Vom 16 bis 24 d Mts bleibt das Theater ge
ſchloſſen um am 1 Weihnachtsfeiertage wieder mit einem neuen brillanten
Programm zu beginnen

Apollotheater Die Direktion teilt mit das morgen Dienstag
Benefiz für die Meiſterſänger ſtattfindet Das Programm wird von den
Benefizianten für dieſen Abend beſonders gewählt

Bach Aufführung Zwei der herrlichſten Bach ſchen Chorwerke
Das Weihnachtsoratorium I und II Teil und das Magnificat
beides in der Bearbeitung von Robert Franz gelangen am nächſten
Mittwoch in der Marktkirche durch die Singakademie unter Leitung
des Herrn Profeſſors O Reubke zur Aufführung Die hieſigen Muſik
freunde verdanken der Singakademie ſchon manche ſchöne Oratorienauf
führung und gerade in die Weihnachtswochen hinein paſſen die oben
genannten beiden Werke mit Rückſicht auf ihren Stimmungsgehalt be
ſonders glücklich Wie die Solopartieen bei den früher bereits namhaft
gemachten Geſangskräſten in bewährten Händen liegen ſo verbürgen auch
die Leiſtungen des ſtattlichen Singakademie Chors und die erprobte
künſtleriſche Tüchtigkeit des Dirigenten eine in allen Stücken würdige
Aufführung

Wohltätigkeits Vorſtellung Der dramatiſche Verein Dilet
tantenBühne veranſtaltet auch in dieſem Jahre und zwar am 17 Dezember
in den ThaliaFeſtſälen eine Wohltätigkeitsvorſtellung zum Beſten armer
kranker Kinder der Königl chirurgiſchen Klinik Jm Jntereſſe des guten
Zwecks iſt die Unterſtützung der Veranſtaltung zu empfehlen zumal die
Leiſtungen des Vereins ſehr gelobt werden Zur Aufführung gelangt
Hans Huckebein

Halleſcher Lehrerverein Die diesjährige Hauptverſammlung
findet nächſten Dienstag den 15 Dezember im Ev Vereinshauſe Kronprinz
mit folgender Tagesordnung ſtatt 1 Vortrag des Herrn Rektor Tietſch
Herder als Pädagog 2 Jahresbericht 3 Rechnungslegung 4 Vor

ſtandswahl 5 Mitteilungen
Der gemiſchtchörige Geſangverein Edeltweiſz gegr 1890

begeht ſeine Weihnachtsfeier am 2 Weihnachtsfeiertage in den Thalia
Feſtfälen

Wer iſt Eigentümer Außer den zwei vor einigen Tagen
bekannt gegebenen Handwagen ein Tafel und ein Leiterwagen iſt
nun noch ein dritter bei der Kriminal Polizei Nathausſtraße 19 in
Augenſchein zu nehmen der in einer der letzten Nächte Dieben abgenommen
worden iſt Derſelbe iſt auch ein Tafelwagen vierrädrig noch ſehr gut
erhalten ungeſtrichen ohne Bezeichnung und mit Kalk beſpritzt Ver
mutlich ſind die Handwagen in benachbarten Dörfern geſtohlen

Einen dummen Streich begingen am Sonnabend nachmittag
Kinder indem ſie die Hemmvorrichtung eines Laſtwagens der auf dem
Franckeplatze unbeſpannt ſtand löſten Der Wagen kam infolgedeſſen ins
Rollen und ſtieß mit einem Motorwagen der Stadtbahn zuſammen Beide
Wagen wurden leicht beſchädigt Perſonen nicht verletzt Die Kinder
konnten bisher nicht ermittelt werden

Von der Straſte Am Sonnabend vormittag wurde in der
Schimmelſtraſße ein Arbeiter in bewußtloſem Zuſtande auf dem Pflaſter
liegend aufgefunden Der Mann wurde mittels des ſtädiſchen Kranken
wagens in die Klinik gebracht

Ueberfahren Der Handelsmann David Kleinberger Spitze 15
wurde vor einigen Tagen von einem Wagen überfahren Man glaubte
anfänglich daß K nur geringfügige Verletzungen erlitten habe Sein
Zuſtand verſchlechterte ſich aber derart daß er mittelſt des ſtädtiſchen
Krankenwagens in die chirurgiſche Klinik gebracht werden mußte

Vater tue es doch nicht ich kann mich nicht von Dir
trennen Dieſe Worte ertönten in der Nacht zum Sonntag gegen
2 Uhr aus dem Souterrain eines Hauſes in der Beeſenerſtraße Ein
14 jähriges Mädchen das laut jammernd und weinend am Halſe ihres
Vaters hing ſchien dieſen von einem Vorhaben abbringen zu wollen
Man hörte noch die Worte Du kommſt Oſtern aus der Schule und
kannſt dann für die anderen ſorgen Dann ging das Mädchen laut
weinend in ihre Kammer Ein Wächter und ein Kontrolleur der Wach
und Schließgeſellſchaft welche dieſen Vorgang beobachtet hatten
ſahen nach einiger Zeit wie ſich der Mann mit einer Kette am Bett
pfoſten aufgehängt hatte Sie ſtiegen durchs Fenſter ein und riſſen die
Kette entzwei Die angeſtellten Wiederbelebungsverſuche hatten bald den
erwünſchten Erfolg

Sterbefälle Halle Süd Jn vergangener Woche verſtarben an
Atrophie 4 Kehlkopfkrebs 1 Phlegmone am linken Unterarm 1 Magen
krebs 2 chroniſcher Ohreiterung 1 Herzleiden 1 Krämpfen 2 Verbrennung
infolge Exploſion einer Form 4 Altersſchwäche 1 Selbſtmord durch Er
hängen 2 Herzfehler 1 Nierenſarkom 1 Speiſeröhrenkrebs Lungen
infiltration 1 Gebärmutterkrebs 2 chroniſcher deformierender Gelenkent
zündung 1 Herzmuskelentartung 1 Gehirnblutung 1 Aſthma bronchial 1
Herzſchwäche 1 Blinddarmentzündung 1 Maſern 1 Splitterbruch des
rechten Schlüſſelbeines Bruch der drei oberſten Rippen rechts durch Ueber
fahren von einem Laſtwagen 1 Gehirnſchlag 1 Bronchopneumonie 1
chroniſcher Herzmuskelentzündung 1 Lungenſchwindſucht 3 Herzſchlag 1
Magendarmkatarrh 2 unbekannter Todesurſache 1 Bruſtfellentzündung 1
akuter Knochenmarkseiterung 1 Bläschenausſchlag der Neugeborenen 1
Sclerema neonasorum 1 Schlaganfall 1 Totgeburten 3 Zuſammen 50
Darunter befinden ſich 12in hieſigen Krankenhäufern verſtorbene Ortsfremde
Halle Nord Jn vergangener Wokhe verſtarben an Cirrhoſis hepatis 1
Lungenblutung 1 chroniſcher Herzmuskelentartung 1 chroniſcher Nieren
enkzündung 1 Lebensſchwäche Frühgeburt 1 Herzſchwäche 2 ſchweren
ausgedehnten Verbrennungen J und II Grades am Körper ſowie der
oberen Luft und Speiſewege 2 Unterleibsentzündung Perimetritio 1
Rhachitis 1 Lungenentzündung bei Altersſchwäche 1 Brechdurchfall 1
Geſchwulſt in der rechten Lunge Carcinom 1 Diabetes mellitus 1
Magendarmkatarrh 1 Arterioscleroſe Dementia ſenilis 1 Hirnabszeß 1
Bauchfellentzündung nach Durchbruch des Wurmfortſatzes 1 Sturz vom
Dache 1 Krämpfen 1 Zuſammen 21 Darunter befinden ſich 3 in
hieſigen Krankenhäuſern verſtorbene Ortsfremde

Telegramme und letzte Nachrichten
Gera 14 Dezember Wolff s Bur Jn der Nähe unſerer Stadt

wurde der Primaner Wolf von hier von einem Zuge der ſächſiſchen
Bahn überfahren und getötet Er hatte mit mehreren Kollegen einen
Ausflug unternommen dieſelben verloren und alsdann den Heimweg auf
dem Bahngleis angetreten Anſcheinend ſind mehrere Züge über ihn weg

gegangen Wolf war der einzige Sohn ſeiner Eltern

Vieſelbach 14 Dezember Wolff s Bur Geſtern abend gerieten
in Vieſelbach eines Mädchens halber mehrere junge Leute in Streit
in deſſen Verlauf der Tiſchler Schenk ſeinen Gegner einen Bäcker
geſellen in den Hals ſtach ſodaß dieſer kurz darauf verſtarb Der
Täter iſt verhaftet

Köln 14 Dezember Wolffs Bur Einer Mitteilung der Köln
Ztg aus Düſſeldorf zufolge iſt der Geheime Kommerzienrat Carl
Lueg der Vorſitzende des Vereins deutſcher Eiſen und Hüttenleute zum
Mitglied des Herrenhauſes auf Lebenszeit berufen worden

Köln 14 Dezember Wolff s Bur Wie die Köln Ztg aus
Konſtantinopel vom 183 meldet drängt die Pforte auf ſchleunigſte
Durchführung der vereinbarten Reformen die Urſache hierzu ſcheint die
Befürchtung zu ſein das Frühjahr würde ſonſt einen unfertigen Zuſtand
in den Provinzen bringen und einen abermaligen Aufſtand ermöglichen
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Kiew 14 Dezember Ruſſ Tel Agent Jn der Univerſität

herrſchte vorgeſtern Ruhe Jn mehreren Auditorien wurden vor einer
kleinen Zahl Zuhörer Vorleſungen gehalten Jm polytechniſchen Jnſtitut
hielten trotz der zeitweiligen Schließung etwa 400 Studenten eine Ver

ſammlung ab ans Anlaß der Beſchimpfung jüdiſcher Studenten
durch ruſſiſche Eine Bekanntmachung des Gouverneurs verfügt die
adminiſtrative Beſtrafung von 25 Perſonen welche der Veranſtaltung
von Verſammlungen in Privatwohnungen zur Beratung ſtaatsfeindlicher
und die öffentliche Ruhe gefährdender Handlungen überführt wurden mit
Arreſtſtrafen von 1 Woche bis zu 8 Monaten Unter den Beſtraften be

finden ſich 19 Juden
Vardö 14 Dezember Wolff s Bur An Bord des Dampfers

Orion aus Bergen brach vorgeſtern nachmittag als das Schiff ſich
zwiſchen Makur und Syltefjord befand Feuer aus das das Schiff nach
vergeblichen Verſuchen es an Land zu ſetzen vollſtändig zerſtörte 26 Per
ſonen von der Mannſchaft und den an Bord befindlichen Paſſagieren
konnten ſich in den Booten retten währeud 6 Perſonen in den Flammen
umkamen Von den geretteten Perſonen haben drei ſchwere Brand
wunden erlitten

Newyork 14 Dezember Meldung des B Die am
28 Dezember zu erwählende nationale Verſammlung Panamas
beſteht aus 32 Abgeordneten das Parlament tritt am 5 Januar zu
ſammen die die neue Republik anfeindenden Kolumbianer werden auf
Staatskoſten via Colon nach Kolumbien deportiert werden Die
Kriegsgerüchte ſind jetzt endlich verſtummt

Waſhington 14 Dezember Reut Bur Bei einer Verſammlung
von Offizieren des Heeres und der Flotte die auf den Philippinen
gedient haben ſprach Kriegsſekretär Root über das Zuſammenwirken
von Heer und Flotte und ſagte u die Zeit werde bald kommen wo
Amerika irgend einer auswärtigen Macht als Feind gegenüber
ſtehen würde und Heer und Flotte Schulter an Schulter ſiehen würden
für das Wohl des Landes

Wafhington 14 Dezember Reut Bur Nach einigen Berichten
über die Rede des Kriegsſekretärs Root ſollte dieſer geſagt haben daß
die Zeit bald kommen werde wo Amerika irgend einer auswärtigen
Macht als Feind gegenüberſtehen werde der Kriegsſekretär hat darauf
erklärt daß er den Ausdruck bald nicht gebraucht und lediglich auf
eine unbeſtimmte Zukunft hingewieſen habe Die Rede hatte bevor die
Erklärung erfolgte zu lebhaften Erörterungen Anlaß gegeben

San Francisko 14 Dezember Luff Bur Aus Honolulu
wird gemeldet daß nahe bei Hawai wahrſcheinlich auf der Alaitian
Gruppe eine Naturerſcheinung beobachtet wurde die auf einen heftigen
vulkaniſchen Ausbruch hinweiſt Gleichzeitig überſchwemmte einc
30 Fuß hohe Flutwelle plötzlich den Ort Oahu auf der gleichnamigen
Jnſel und zerſtörte zahlreiche Wohnhäuſer und die Eiſenbahn

Manila 14 Dezember Laff Bur Bei der Sprengung eines
mächtigen Felſens im Hafen von Manila unter Verwendung von
45 Tonnen Pulver und I Tonnen Dynamit entwickelten ſich plötzlich
große Maſſen Gas unter deren Wirkung der leitende Jngenieur und
ſeine 12 Aſſiſtenten das Bewußtſein verloren Sappeure wurden zur
Rettung der Verunglückten beordert von denen nach den bisher vor

Die Exploſion der Gaſe erinnerte an eine vulkaniſche Erſcheinung

Hriefkaſten des General Anjeiger
Jeder Anfrage muß die Monatsquittung beigefügt ſein Anonyme

Anſragen bleiben unberückſichtigt
O B H Man hat Sie ſehr richtig darüber informiert daß

wenn Sie wünſchen daß Jhr Weinberg aus dem verpachteten Jagdgebiet
ausgeſchaltet werden ſoll e dieſen einzuzäunen haben

Nichte Thekla Die Geſchäfte Knusperhäuschen beſinden ſich
in der Gr Ulrich und in der Leipzigerſtraße Sie haben recht daß Sie
in den Ankündigungen Straße und Hausnummer vermiſſen

F E in C Es muß wohl angenommen werden daß jener
Schöppe in gutem Glauben gehandelt hat als er Jhnen ſagte die Jagd
ſei noch nicht verpachtet daß er alſo von der inzwiſchen bereits erfolgten
Verpachtung keine Kenntnis hatte Sie können daher dagegen nichts aus
richten Sie mußten ſich wenn Sie auf die Jagd reflektierten an einer
maßgebenderen Stelle rechtzeitig noch erkundigen

O Sch ad I Der Onkel erlaubt ſich darüber kein Urteil jedes
der ſtenographiſchen Syſteme hat ſicherlich ſeine Vorteile Fragen Sie
einen Fachmann Jn der Rubrik Stenographiſche Vereine im
Kutſchbach ſchen Adreßbuche für 1904 Anhang Seite 67 uſw finden Sie
die Namen der Vorſitzenden nſw ad II Wie ſoll das der Onkel wiſſen
Auf Seite 745 desſelben Adreßbuches ſtehen Geſchäfte welche Schreib
maſchinen verkaufen fragen Sie dort an

B Sch in D ad I Eine ſolche Stiftung iſt dem Onkel un
bekannt vielleicht erfahren Sie näheres durch eine Zuſchrift mit Retour
marke an die Bernburgiſche Zeitung oder die Anhaltiſche Harz Ztg
in Ballenſtedt ad II Wenn beim Mieten bezüglich des Erleuchtens von
Flur und Treppen weder mündlich noch ſchriftlich etwas ausgemacht iſt
ſo hat der Hauswirt dafür zu ſorgen ad III Sie können unter dieſen
Umſtänden nur die geſetzmäßige Kündigungsfriſt einhalten andererſeits
aber da die ausbedungenen Räume bisher nicht zur Verfügung geſtellt
worden die Miete kürzen

H R in W Briefliche Auskunft nur in ganz beſonderen Aus
nahmefällen auf Grund des Jnhalts der Frage Leihbibliotheken in
Halle von A Alsleben A Borſt P Dettmer O Haaſe E Heinicke
A Neubert G Patrunky Wolff ſche Leihbibliothek Dieſe Adreſſen genügen
Jn Leipzig unter ſehr vielen andern Linkeſche von Franz Ohme
J A Gutzſchebauch

A H C Jedenfalls wird der Hauswirt ſeine vorzeitig voll
zogene Kündigung zum 1 April am 1 Januar wiederholen aus Gründen
der Vorſicht wäre dies angebracht Sie ſelbſt könnten ja aus Zweckmäßig
keitsgründen am 1 Januar die Kündigung entgegnen

Häude weicher wie Schwanendaunen
O dieſe Hand mit der verglichen Alles

Was weiß nur Tint iſt gegen deren Druck
Des Schwanen Daunen rauh ſind und der Geiſt
Des Zartgefühles hart wie Pflügers Hand

Shakeſpeare

Ja ſolch eine weiche mollige Hand möchte man bei der Begrüßung
am liebſten gar nicht wieder loslaſſen auf ihr ruhen beim Kuß die Lippen
unwillkürlich länger und drücken ſich feſter darauf Und welche Pflege be
dürfen eigentlich die Hände um ſo zu werden Regelmäßiges tägliches
Waſchen mit Myrrholin Seife und Einreiben des Myrrholin Glycerin ver
leiht den Händen jenes zarte Ausſehen jene Weichheit die der Wunſch
aller Frauen und Mädchen Die Myrrholin Präparate ſind in den Apo
theken Drogen und Seifengeſchäften erhältlich und achte man ſtets aus
drücklich auf das Wort Myrrholin das aufgedruckt iſt

Halle Hettſtedter Eiſenbahn

Abganug Aukunft425 V bis Cöllme und nur Werk 5309 V von Cöllme und nur Werk
tags 615 1000 9 R tags 730 88 1228 Nbis Cöllme 200 420 730 N 255 N von Cöllme 525 995
1115 N nur an Wochentagen bis 1225 nur Sonntags bis 31 12
31 12 1180 M nur Sonntags bis Von Dölau kommen folgende
31 12 Außerdem werden bis Dölau Züge 350 N nur Sonn u Feſt
folgende Züge abgelaſſen 809 V nur tags 450 N nur Sonn n Feſt
Sonn u FFeſttags 329 N Sonn u

Fſage 400 M Sonn u Feſttags

liegenden Meldungen einige den Einwirkungen der Gaſe erlegen ſind
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Wegen völliger Umgestaltung meines Geschäfts verkaufe mein
gesamtes reichhaltiges Warenlager zu

bedeutend herabgesetzten Preisen
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Als boliebteste Weihnachts beschenkKo für Damen
offeriere ich meine Präsemnt r Karfonms

3 Paar Damen Glaceé mit Karton hute anglitäten
tadelloſer Sitz

elegante Ausſtattung

Ziegenleder

Mervorra gende aus wa h im So h amds och u h em
Glacé Handschuhe mit Flanellfutter für Damen

für Herren
Entzückende Neuheiten in Krawatten Reagenſhonenn h Tüchern c Vroßes r hiortiertes Heppenwäſche

Poteta U Lipgeriiaſe 14
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1I9 Dezember Nr 293

Mk 25
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Mk 83 50
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n 90

Trikotagen Weſten Socken Schirmen Stöten c

ſichters Mon Voindamſagten

und Anker Brückenkaſten

ſind noch immer

des Kindes licbſtes Spiel

Warum Weil ſie

bieten und nicht wie andere Spiele ſchon nach einigen Tagen unbeachtet in der

anregender werden denn jeder Ergänz zungskaſten bringt den kleinen und großen
Baukünſtlern immer Neues und Veſſeres Darum ſollte unter keinem Weih
nachtsbaum ein Anker Steinbaukaſten oder Anker Brückenkaſten fehlen Näheres
über die verſchiedenen Anker Kaſten und über die beſte Art der Ergänzung findet
man in der neuen illuſtrierten Baukaſten Preisliſte die auf Verlangen franko zu J
J geſandt wird Wer gut wählen und gut kaufen will der leſe vorher dieſe

I intereſſante Gutachten enthaltende Preisliſte Se Richters Anker Steinbaukaſten und Anker Brückenkaſten ſind in allen
j feineren Spielwaren Geſchäften zum Preiſe
J vorrätig

ſichtig und weiſe jeden Kaſten ohne die berühmte Fabrikmarke Anker als unecht
zurück denn es wäre unklug ſein gutes Geld für eine minderwertige Nach

von 1 2 3 M und höhe
Der vielen Nachahmungen wegen ſei man aber beim Einkauf ſehr vor

ahmung zwecklos auszugeben um ſo mehr als die Kinder doch nicht eher
Ruhe laſſen bis ſie einen 9 Wer am en Anker Kaſten erhalten

V Rudolſtadt Nürnberg WienBio r bi Olten Brüſſel Rotterdam
2 New Aort St Peter bis

S

S s er r e e S eObige Jteinvankaſten ſind vorralig bei

Buch und Papierbhandlteng
c Puppendiek Ranniſcheſtr 10 Fernſprecher 698

De Alluſtrierte Preisliſten gratis und frauko W

I

wie die meiſten Eltern aus ihrer eigenen Jugendzeit
wiſſen den Kindern dauernd feſſelnde und an regende Unterhaltung

Weil ſie durch Ergänzungskaſten jederzeit planmäßig vergrößert
werden können und dadurch für die Kinder immer wertvoller und geiſtig

ken

Sehönste Welhnachtsgesehenke für Jung u Alt

Rur noch W koſte meine e e und Aarwortſ mit Slocken

begleitung Dieſelbe hat es Stimmen daher großartige ZAnſiß
aum poliert 28 Gehäuſe 2 Nickeldecken und 2 rein asgeſtimmte Konzert Glocken Vorto

40 Pf Bevor Sie anderswo eine Harmonika Zither u ſ w kaufen verlangen Sie erſt
vratis meinen Katalog derſelbe enthält viele Keuheiten Nur zu bezie ben von

Robert Husberg Neuenrade No o WestC

e
e
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von

t 531
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beliebtenff Christstollen
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